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R L Viktor p>-^0

Im
Café Stadion, am Reichskanzlerplatz, wo ich nach einer langweiligen

Fahrt lande, nehme ich erst einige Kognaks, um meine halberfrorenen
Glieder zu erwärmen. Helene Voß, die für heute meine Schwieger»

mutter ist, gebietet mir _^^ herrisch, wie so eine

Schwiegermutter immer
t

rS \ redet, auch ihr einen

Kognak zu reichen. Ich
: j / *A^2AN\\^k tue dies Scnl 'n dem

Gedanken, daß sie ja i/lFc§> **?^ jB^b. nur ^'r heute kei mir
ihr schwiegermütterli» M\fâ/Q&&^jÊL\ B c'ies Hosen »Regiment
führt. Emil Albes, mein hjJ^BbÌ^hÌ m ^eS'sseur' schreit: »Ihr
verflixten Luders, zieht Is V Euch endlich an!« —

Bei mir mußte es ei»

gentlich heißen,zieh Dich

aus, denn mein Strolchkostüm bededete meine Blöße

nur so, daß ich mir leicht eine Blöße geben konnte.

Als ich meine Hose anzog, erschien sofort bei mir
die Morgenausgabe der Kölnischen

Zeitung. An einem Hause habe ich

einen vom Maskenball heimkehren»

\ den Strolch zu spielen, der nicht mehr

ganz nüchtern sein durfte. Ich ent-
wideelte dabei eine so unglaubliche

¦^d^ Sadikenntnis, daß sich das Publikum,
welches sich in großer Zahl angefunden hatte, vor Lachen nicht halte«

konnte. Dann mußte ich in ein Fenster steigen. Es war die Wohnung
eines Zahnarztes, glücklicherweise war derselbe nicht zu Hause und
ich versprach dem Empfangsfräulein, gelegentlich wieder zu kommen und
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I m d^afe 8tsdion, gm l^eichskan^lerplst^, WO ich nsch einer langweiligen

^ Dahrt lande, nehme ich erst einige Kognaks, um meine halberfrorenen
Olieder ?u erwärmen, Klelene Vol), die kür heute meine Schwiegermutter

ist, gebietet mir herrisch, wie so eine

Schwiegermutter immer ^ redet, auch ihr einen

Kognak 2-u reichen. loh ^>e dies gern in dem

bedanken, daß sic ja ^/^.S, ""^ heute bei mir
il,,- sclixviegernuikterli- ^WM'^iM^^^/I M ^^^^ Klosen ^ I>c^mc',n
Kiln r, Kmil Albes, ,uei,i SlA^^^Mgl M Kegissecir, schrei?^ 1^

verflixten Kuders, ^iehr M M Luch endlich an!« —

Lei mir mcißte es

eigentlich beißen,^iehDich

aus, denn mein LtrolchKostüm bedeckte meine ölöße

nur so, dal) ich mir leicht eine ölöße geben Konnte.

Als ich meine Klose an-og, erschien sofort bei mir
die rvlorgenausgabe der Kölniscben

Leitung. An einem krause babe ich

einen vom IVIasKenball beimkebren-

^. den Ztroldr ^u spielen, der nicht mehr

gan^ nüobtern sein durlte. Ich ent-
wickelte dabei eine so unglaubliche

LadiKenntnis, daß sich das ?ublikum,
welcbes sicb in großer 2abl angefunden batte, vor Kadren nicht halte»

Konnte, Dann mußte ich in ein Denster steigen, Ls war die Wohnung
eines 2almar2tes, glücklicherweise war derselbe nicht ?u ldause und
ich versprach dem Lmplangsfräulein, gelegentlich wieder ^u Kommen und



mir dann als Gegenwert für die freundliche Überlassung des Fenster»

motivs ein paar Zähne ziehen zu lassen. Dann wurde ich abgeführt.

Fritz Ruß, vom Metropoltheater, Berlin, war ein handfester Schutz»

T3"\ mann' er legte mir Handschellen an, pachte

—¦ I mich am Kragen und dann ging es los.

i Es war für mich ein Glück, daß mein

I »Schutzmann« beim Abführen Durst be»

•\ — fc kommen hatte, denn er führte — vielmehr

î er schleifte midi durch den in ziemlicher Höhe

liegenden Schnee in eine Kneipe. Hier bot

mir mein »Schutzmann« eine Zigarre an,
ich gab ihm noch eine dabei, wofür er dann

zahlen wollte. Leider war er in seiner

Rolle so vertieft, daß er nur — wollte. »Karlchen ist nervös«, so
heißt der inzwischen fertiggestellte Film und die einzige unangenehme

Erinnerung an diesen Tag war ein mächtiger Schnupfen.

Dreißig

Ivarlchenlustspiele
erscheinen im kommenden Jahre

Berliner Uraufführung
im MAI

im Tauentzienpalast

Rheinische Lichtbild^Aktiengesellschaft
(Bioscop « Konzern)
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mann, er legte mir rdandsohellen an, packte
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